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Eiersheim. Zum 10. Male in Folge hieß es in Eiersheim im Gemeindezentrum: Böhmisch-Mährischer-Frühling mit den Eiersheimer Musikanten, mundgemacht und aus dem Herzen gespielt. Und zum 10. Male moderierte Vorsitzende Janina Rückert in eindrucksvoller Manier den beliebten Musikabend, bei dem die Zuhörer und Freunde der Böhmisch-Mährischen Blasmusik wieder im 3,5 Stündigen Programm voll auf ihre Kosten kamen. Im proppenvollen Gemeindezentzrum, das bis auf den letzten Platz ausgebucht war, schwappte die Stimmung teilweise über. Die Eiersheimer Musikanten begeisterten mit frischer, schneller mährischen Musikbeiträgen und zeigten auch in ruhigen, böhmischen Musikstücken ihr erlerntes Können. Dirigent Eddy Hauck hatte seine Truppe auf diesen Abend wieder grandios hingeformt und die einzelnen Musikstücke bravourös einstudiert. Janina Rückert verstand es wieder als Moderatorin die Nähe zum Publikum herzustellen und damit den Grundstein für den weiteren Erfolg der Eiersheimer Musikanten zu schaffen.
In ihrer Laudatio erklärte Janina Rückert den Gästen, sie auf eine kleine musikalische Zeitreise durch die 10 Böhmisch-Mährischen-Frühlingsabende mitzunehmen. Neue und alte Melodien aus Böhmen und Mähren sowie aus dem Burgenland begeisterte das großartige Publikum. In dieser frühlingshaften Athmosphäre, so Rückert, lasse sich der Frühling gut feiern. Unter den zahlreichen Gästen konnte Vorsitzende Janina Rückert besonders Bürgermeister Thomas Schreglmann mit Gattin herzlich begrüßen, sowie die Musikfreunde der Freundschaftskapelle aus Iggelheim bei Speyer sowie Abordnungen der Musikfreunde aus 
Tauberzell und Großharbach. Es freute sich die Moderatorin besonders über die vielen Musikfreunde aus der ganzen Region, die teils von sehr weit her angereist sind um die Eiersheimer Musikanten zu hören. 

Janina Rückert stellte in ihrer Moderation jeweils die einzelnen Musikstücke näher vor, da sie überwiegend tschechische Namen tragen, wie Amalka, Pavla-Polka, oder Helenka-Spezial. Besonders erfreut sich Rückert an eigenen gespielten Ausdrucksversionen, wie bei „Katharinas-Ländler“, hierbei können sich die Eiersheimer Musikanten selbst finden. Nach der bekannten Jany-Polka kam die erste Überraschung für die Gäste: Janina Rückert überreichte dem Vorstandsteam des Heimatvereins Eiersheim, Heinz Kremer (1. Vorsitzender) und Christian Baumann (2. Vorsitzender) einen Präsentkorb zum Dank für ebenfalls 10-jährige Bewirtung der Heimatfreunde bei den Eiersheimer Musikanten und ihren 10 bisherigen Böhmisch-Mährischen-Frühlingsabenden im Gemeindezentrum Eiersheim. Hierbei hob Rückert besonders den aufwändigen Arbeitseinsatz der Heimatfreunde hervor und berichtete auch kurz den Gästen über die vielen kulturellen Tätigkeiten des Heimatvereins in Eiersheim. Zum monatlichen Treffen des Heimatvereins im Dorfmuseum in Eiersheim ist der Geschenkkorb mit kulinarischen Spezialitäten gut geeignet, so die Vorsitzende. 
Bei den weiteren Musikstücken des ersten und zweiten Teiles des Programms wurden auch die einzelnen Bläserinnen und Bläser vorgestellt. Ob hohes oder tiefes Blech, Holzblasinstrumente oder Schlagzeug, alle Eiersheimer Musikanten waren an dem Abend voller Eifer bei der Sache und ließen keine Nebentöne erklingen. Natürlich durfte in dem mehr als dreieinhalbstündigen Programm der berühmte „Böhmische Traum“ nicht fehlen, der heimlichen „Nationalhymne der Böhmisch-Mährischen Blasmusik“. Im zweiten Teil des Abendprogramms wurde auch wieder traditionell Weine aus der Region verlost. Als gute Fee zog Klarinettistin Anika Holzinger die Lose und war Glücksbringerin für einige Gäste. 
Am Ende des sehr unterhaltsamen Programms verabschiedeten sich die Eiersheimer Musikanten mit dem bekannten Stück: „Wir Musikanten“, allerdings kamen sie um Zugaben nicht herum, sodaß Dirigent Eddy Hauck noch einige schöne Stücke aus dem Zugaben-Hut zauberte. Den Schlußpunkt setzte dann ein neuformiertes musikalisches Damentrio um die Stanzl-Sängerinnen Katja Hauck, Janina Rückert (mit Gitarrenbegleitung) und Thea Heid. Auf nette musikalische Art in bayerischer Mundart mit Stubenmusikcharakter wurden die einzelnen Eiersheimer Musikanten nocheinmal extra vorgestellt und bleiben den zahlreichen Gästen in guter Erinnerung. 
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